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Aus dem Gemeinderat berichtet 

Im Monat Januar fanden planmäßig 
keine Sitzungen der beschließenden 
Ausschüsse statt. 

Stattdessen führte der Gemeinderat am 
13.01.2011 seine 24. Sitzung in Form 
einer nichtöffentlichen Klausurberatung 
durch. Gegenstand dieser Beratung war 
der Haushaltsentwurf für 2011. Im Rah-
men dieser Sitzung wurde auch über die 
Neufassung der Elternbeitragssatzung 
für die Kita „Pfi ffi kus“ beraten.  

GEMEINDERAT
25. Sitzung am 27.01.2011 

Nach dem Jahresbericht des Wehrleiters 
der Freiwilligen Feuerwehr Oppach und 
der abschließenden Beratung zum Haus-
halt 2011 wurden durch den Gemeinderat 
folgende Beschlüsse gefasst:

BV 1/2011/GR
Der Gemeinderat beschließt auf 
Grundlage von § 74 der Gemeinde-
ordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) die Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2011.
(9 Ja-Stimmen, 6 Nein-Stimmen)

Anmerkung: Die Haushaltssatzung kann 
durch den Bürgermeister erst nach Vor-
liegen des Genehmigungsbescheids 
des Landratsamtes ausgefertigt werden. 
Die öffentliche Bekanntmachung und In-
Kraft-Setzung im Amtsblatt der Gemein-
de erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt. 

Einige Eckpunkte des Haushalts 2011:

Einnahmen und Ausgaben: . je 4.665.800 €
davon 
Verwaltungshaushalt: ..............3.834.250 €
Vermögenshaushalt: ...................831.550 €

Aufnahme von Krediten: ........................0 €
planmäßige Tilgung 
von Krediten: ................................68.600 €
Schuldenstand Ende 2011: .........650.100 €
Rücklagenbestand Ende 2011: ...463.400 €
davon zweckgebunden: ..............377.100 €

Kreisumlage (29,5 %): ................485,700 €
Umlage an den AZV 
„Obere Spree“:............................102.350 €

Hebesätze Realsteuern (Anhebung auf 
den Landesdurchschnitt): 
Grundsteuer A 300 v. H. (+ 20 v. H.)
Grundsteuer B 390 v. H. (+ 20 v. H.)
Gewerbesteuer 390 v. H. (+ 20 v. H.)

Für 2011 geplante Bau- und Beschaf-
fungsmaßnahmen (Auswahl):
Baumaßnahmen zur Behebung 
von Hochwasserschäden ...... 310.500 €
Straßenbau  ........................... 148.000 €
Ersatzleistungen für 
Sachschäden Bauhof .........    119.000 €
Einrichtungsgegenstände für Kita 
und Kindertagespfl ege..........    14.000 €
Ganztagesangebote und 
Einrichtungsgegenstände 
für die Grundschule ................. 11.400 €
Schutzhütte am Oberlausitzer 
Bergwanderweg ........................ 6.100 €
Ausrüstung für die Freiwillige Feuerwehr 
(Helme, Schläuche) ................... 5.200 €

Anmerkungen: Die Finanzierung der 
Baumaßnahmen zur Behebung der 
Hochwasserschäden vom August 2010 
erfolgt unter der Maßgabe einer För-
derquote von 90 %. Die Eigenanteile 
werden entweder durch die Gemeinde 

selbst oder Dritte (Vereine, Private) 
aufgebracht. Auch für die Mehrzahl aller 
anderen Investitionsmaßnahmen werden 
Fördermittel beantragt. 

BV 2/2011/GR
Der Gemeinderat beschließt die Neu-
fassung der Satzung über die Er-
hebung von Elternbeiträgen und 
weiteren Entgelten für die Betreuung 
von Kindern in der Kindertagesstätte 
„Pfi ffi kus“ und in Kindertagespfl ege 
der Gemeinde Oppach.
(15 Ja-Stimmen – einstimmig)

Anmerkung: Diese Satzung wird in die-
ser Ausgabe des Amtsblattes öffentlich 
bekannt gemacht und tritt ab 01.03.2011 
in Kraft.

BV 3/2011/GR
Der Gemeinderat beschließt, den be-
reits erteilten Auftrag zur Begleitung 
der Umstellung auf das doppische 
Haushalts- und Rechnungswesen zum 
1. Januar 2013 im Rahmen einer Kom-
plettvergabe an die Rödel & Partner 
GbR Dresden, auf den Zuständigkeits-
bereich der Verwaltungsgemeinschaft 
Oppach-Beiersdorf zu erweitern, 
was eine Erhöhung der Kosten von 
106.606,-- € zzgl. MwSt. auf 156.660,-- € 
zzgl. MwSt. zur Folge hat.
(12 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 2 
Stimmenthaltungen)

BV 4/2011/GR
Der Gemeinderat beschließt, für das 
Jahr 2010 Haushaltseinnahmereste in 
Höhe von 98.421,69 € und Haushalts-
ausgabereste in Höhe von 56.971,79 € 
zu bilden.
(15 Ja-Stimmen – einstimmig)

BV 5/2011/GR
Der Gemeinderat beschließt, das Ver-
fahren zur Änderung des Bebauungs-
planes „Gewerbegebiet Wassergrund“ 
zu eröffnen. Für die Verfahrensbeglei-
tung wird das Architektur- und Inge-

Redaktionsschluss 
Amtsblatt März 2011:  

26.02.2011
Später eingehende Beiträge können 
keine Berücksichtigung mehr fi nden.
Voraussichtlicher Erscheinungstag: 

07.03.2011
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nieurbüro R. Bibas, Seifhennersdorf, 
gemäß Angebotssumme von 2.737,-- € 
(brutto) beauftragt. 
(15 Ja-Stimmen – einstimmig)

BV 6/2011/GR
Der Gemeinderat beschließt, die Flur-
stücke 167 d und 167/2 der Gemar-
kung Oppach an Herrn Thomas Paul, 
wohnhaft in Oppach, zu verkaufen. 
Die Kosten für die Erstellung des 
Wertgutachtens hat der Erwerber zu 
tragen. Der Verkaufspreis wird nach 
Erstellung des Wertgutachtens durch 
den Gemeinderat beschlossen.
(10 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 
4 Stimmenthaltungen)

BV 7/2011/GR
Der Gemeinderat beschließt den Voll-
zug des bereits in der Gemeinderats-
sitzung vom 18.11.2010 beschlosse-
nen Erlasses von Gewerbesteuern 
und Nichtfestsetzungszinsen gegen-
über der AWOS GmbH. 
(15 Ja-Stimmen – einstimmig)

Anmerkung: Mit diesem Beschluss hob 
der Gemeinderat einen Vorbehalt auf, 
der am 18.11.2010 wie folgt beschlossen 
worden war: „Der Erlass der genannten 
Forderungen wird erst vollzogen, wenn 
alle Verbandsmitglieder des AZV ‚Obe-
re Spree’ bis zum 31.Dezember 2010 
sinngemäß gleich lautende Beschlüsse 
gefasst haben.“ Die Gemeinde Beiers-
dorf und die Stadt Wilthen haben dem 
Erlass bis zum genannten Stichtag nicht 
zugestimmt.

Informationen   
Informiert wurden die Anwesenden u. a. 
über das Erscheinen einer neuen Image-
Broschüre für unsere touristische Gebiet-
gemeinschaft „Oberlausitzer Bergland“ 

und die vom Landratsamt eröffnete Bür-
gerbefragung zur Strategieentwicklung 
im Landkreis Görlitz.

HINWEISE

Die in den öffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderats und der Ausschüsse 
behandelten Beschlüsse und Vorlagen 
in vollem Wortlaut sowie alle Protokolle 
der öffentlichen Rats- und Ausschusssit-
zungen (soweit bereits bestätigt) können 
während der Sprechzeiten im Sekretariat 
der Gemeindeverwaltung Oppach einge-
sehen werden.

Die nächste öffentliche Sitzung des 
Gemeinderats Oppach fi ndet am

24. Februar 2011
im Ratssaal des Rathauses statt. 

Beginn dieser Sitzung ist 
um 19.00 Uhr.

Alle interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger sind herzlich eingeladen, an den öf-
fentlichen Sitzungen des Gemeinderats 
und seiner Ausschüsse teilzunehmen.

Die Tagesordnungen der öffentlichen 
Sitzungen des Gemeinderats und seiner 
Ausschüsse werden in der Regel ab dem 
Freitag vor der jeweiligen Sitzung an 
den offi ziellen Bekanntmachungstafeln 
der Gemeinde durch Aushang ortsüblich 
bekannt gemacht.

Darüber hinaus werden die Tagesord-
nungen der öffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderats und seiner Ausschüsse 
auch im Internet unter „www.oppach.de/
aktuelles“ bekannt gegeben.

Stefan Hornig, Bürgermeister

Gemeinde Oppach

Satzung
über die Erhebung von Elternbeiträgen und weiteren Entgelten für die 

Betreuung von Kindern in der Kindertagesstätte „Pfi ffi kus“ und in 
Kindertagespfl ege der Gemeinde Oppach

Auf Grundlage von § 4 Abs. 1 und 2 
der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO), des Sächsi-
schen Gesetzes zur Förderung von Kin-
dern in Tageseinrichtungen (Gesetz über 
Kindertageseinrichtungen – SächsKitaG) 
sowie der §§ 2 und 9 des Sächsischen 
Kommunalabgabengesetzes (Sächs-
KAG) in den jeweils gültigen Fassungen 
hat der Gemeinderat Oppach in seiner 
Sitzung am 21.10.2010 folgende Sat-
zung beschlossen: 

§ 1 
Geltungsbereich

(1) Diese Satzung gilt für die Kinderta-
gesstätte „Pfi ffi kus“ der Gemeinde 
Oppach.

(2) Trägerin der Kindertagesstätte „Pfi ffi -
kus“ ist die Gemeinde Oppach.

(3) Diese Satzung gilt auch für die Förde-
rung von Kindern in Kindertagespfl ege 
nach SächsKitaG.

§ 2 
Pfl icht zur Zahlung des Elternbeitra-

ges und weiterer Entgelte

(1) Für die Betreuung von Kindern in der 
Kindertageseinrichtung und in der Kin-
dertagespfl ege der Gemeinde Oppach 
erhebt die Gemeinde Elternbeiträge 
und weitere Entgelte.

(2) Die Elternbeitragspfl icht entsteht bei 
der Aufnahme eines Kindes in die 
Kindertageseinrichtung oder Kinderta-
gespfl ege mit dem Beginn des Monats, 
in dem das Kind in die Einrichtung 
aufgenommen wird. Sie endet mit dem 
Ende des Betreuungsvertrages.

(3) Die Pfl icht zur Zahlung weiterer Entgel-
te gemäß § 4 Abs. 4, § 5 Abs. 4 und § 6 
Abs. 3 dieser Satzung entsteht mit der 
Inanspruchnahme der Betreuung.

(4) Krankheit, Kur und Urlaub des be-
treuten Kindes führen bei laufenden 
Betreuungsverträgen nicht zu einer 
Minderung bzw. einem Wegfall des 
Elternbeitrages. Gleiches gilt für Be-
triebsferien und die zeitweise Schlie-
ßung der Kindertageseinrichtung sowie 
Urlaub der Kindertagespfl egeperson, 
welche die Dauer von zwei Wochen 
nicht überschreiten.

§ 3 
Abgabenschuldner

Schuldner des Elternbeitrages und der 
weiteren Entgelte sind die Personensor-
geberechtigten. Bei einer Mehrheit von 
Personensorgeberechtigten haften diese 
als Gesamtschuldner.

§ 4 
Höhe der Elternbeiträge 

Kinderkrippe und Kindertagespfl ege

(1) Auf Grundlage von § 15 Abs. 1 und 2 
SächsKitaG werden die monatlichen, 
ungekürzten  Elternbeiträge im Bereich 
Kinderkrippe und Kindertagespfl ege 
(Kinder bis zur Vollendung des 3. 
Lebensjahres) wie folgt festgelegt:

- bei einer Betreuungszeit bis zu 
9 Stunden täglich mit  175,00 €,

- bei einer Betreuungszeit bis zu 
6 Stunden täglich bzw. 30 Stunden 
wöchentlich mit  116,67 €,

- bei einer Betreuungszeit bis zu 
4,5 Stunden täglich mit  87,50 €.

(2) Für eine Betreuung über die im Be-
treuungsvertrag festgelegte tägliche 
Betreuungszeit hinaus wird pro ange-
fangene Stunde ein zusätzlicher Betrag 
in Höhe von 4,00 € erhoben.

(3) Für Gastkinder wird ein Betrag in Höhe 
von 18,00 € pro Tag erhoben.
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§ 5 
Höhe der Elternbeiträge

Kindergarten
(1) Auf Grundlage von § 15 Abs. 1 und 2 

SächsKitaG werden die monatlichen, 
ungekürzten  Elternbeiträge im Bereich 
Kindergarten (in der Regel Kinder ab 
dem vollendeten 3. Lebensjahr bis zum 
Schuleintritt) wie folgt festgelegt:
- bei einer Betreuungszeit bis zu 

9 Stunden täglich mit  95,00 €,
- bei einer Betreuungszeit bis zu 

6 Stunden täglich bzw. 30 Stunden 
wöchentlich mit  63,34 €,

- bei einer Betreuungszeit bis zu 
4,5 Stunden täglich mit  47,50 €.

(2) Für eine Betreuung über die im Be-
treuungsvertrag festgelegte tägliche 
Betreuungszeit hinaus wird pro ange-
fangene Stunde ein zusätzlicher Betrag 
in Höhe von 2,00 € erhoben.

(3) Für Gastkinder wird ein Betrag in Höhe 
von 8,00 € pro Tag erhoben.

§ 6 
Höhe der Elternbeiträge

Hort
(1) Auf der Grundlage von § 15 Abs. 1 und 

2 SächsKitaG werden die monatlichen, 
ungekürzten  Elternbeiträge im Bereich 
Hort (schulpfl ichtige Kinder bis zum 
Schuljahresende der 4. Klasse) wie 
folgt festgelegt:
- bei einer Betreuungszeit bis zu 

6 Stunden 
(mit Frühhort) mit  60,00 €,

- bei einer Betreuungszeit bis zu 
5 Stunden 
(ohne Frühhort) mit  55,00 €.

(2) Für eine Betreuung über die im Be-
treuungsvertrag festgelegte tägliche 
Betreuungszeit hinaus wird pro ange-
fangene Stunde ein zusätzlicher Betrag 
in Höhe von 1,70 € erhoben. 

(3) Für Gastkinder wird ein Betrag in Höhe 
von 5,00 € pro Tag erhoben.

§ 7 
Ermäßigungen

(1) Gemäß § 15 Abs. 1 SächsKitaG er-
halten Alleinerziehende und Eltern mit 
mehreren Kindern, die gleichzeitig eine 
Kindertageseinrichtung oder Kinderta-
gespfl ege besuchen, eine Absenkung 
des Elternbeitrages. Die prozentualen 
Absenkungen richten sich nach den 
jeweils gültigen Beschlüssen des 
Jugendhilfeausschusses des zustän-
digen Landkreises.

(2) Die Ermäßigungen fi nden keine An-
wendung bei einer Mehrbetreuungs-
zeit.

(3) Die Eltern haben gemäß § 90 SGB 
VIII die Möglichkeit beim Träger der 
öffentlichen Jugendhilfe (Jugendamt) 

einen Antrag auf Übernahme des El-
ternbeitrages zu stellen.

            
§ 8 

Getränkebereitstellung

In der Kindertagesstätte werden den be-
treuten Kindern Getränke bereitgestellt. 
Dafür wird monatlich nachstehendes 
Getränkegeld erhoben:
2,55 € für Kinder in der Kinderkrippe 

und im Kindergarten mit einer an-
gemeldeten Betreuungszeit von 
täglich über 4,5 Stunden

1,55 €  für Kinder in der Kinderkrippe 
und im Kindergarten mit einer an-
gemeldeten Betreuungszeit von 
täglich bis zu 4,5 Stunden sowie 
für Hortkinder.

§ 9 
Festsetzung, Fälligkeit und 

Entrichtung der Elternbeiträge und 
weiteren Entgelte

(1) Die Höhe des Elternbeitrages und der 
weiteren Entgelte wird durch Bescheid 
der Gemeinde Oppach festgesetzt.

(2) Der Elternbeitrag (§§ 4 – 6) für Kinder 
der Kindertageseinrichtung und der 
Kindertagespflege der Gemeinde 
Oppach sowie das Getränkegeld (§ 8) 
für Kinder der Kindertageseinrichtung 
der Gemeinde Oppach sind jeweils am 
15. Kalendertag des laufenden Monats 
fällig.

§ 10
Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt am 01.03.2011 in 
Kraft. 

(2) Mit dem Inkrafttreten dieser Satzung 
tritt die Satzung über die Erhebung von 
Elternbeiträgen und weiteren Entgelten 
für die Betreuung von Kindern in der 
Kindertagesstätte „Pfi ffi kus“ und in der 
Kindertagespfl ege der Gemeinde Op-
pach vom 22.01.2010 außer Kraft.

Oppach, den 28.01.2011  

Stefan Hornig
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 Satz 4 
SächsGemO
Gemäß § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten 
Satzungen, die unter Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften zustande 
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig zu 
Stande gekommen. Dies gilt nicht, wenn 
1. die Ausfertigung der Satzung nicht 

oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der 

Sitzungen, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss 
nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten 
Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den 

Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- 

und Formvorschrift gegenüber der 
Gemeinde unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 
oder 4 geltend gemacht worden, so kann 
auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten 
Frist jedermann diese Verletzung geltend 
machen. 

Stefan Hornig, Bürgermeister 

Stefan Hornig
Bürgermeister

An alle Steuerzahler 
zur Beachtung!

Am 15. Februar 2011 sind folgende Steu-
ern fällig:

- 1. Rate Grundsteuer B für 2011
- Gewerbesteuer

Vergessen Sie bitte nicht, Ihr Kassen-
zeichen bei der Zahlung anzugeben.
Bitte halten Sie den Zahlungstermin ein, 
damit Ihnen bei verspäteter Zahlung keine 
Säumniszinsen und Mahngebühren be-
rechnet werden müssen. Zur Vermeidung 
dieser zusätzlichen Kosten empfehlen wir 
Ihnen das Abbuchungsverfahren.

Nicole Locke, Gemeindekasse

Abfuhrtermine
Blaue Tonne
Freitag, 
18. Februar 2011, 

Gelbe Tonne
Montag, 
21. Februar 2011

Problemmüllsammlung
Am Freitag, dem 11. Februar 2011, 
steht in der Zeit von 13.30 Uhr bis 
15.00 Uhr das Schadstoffmobil zur 
Entgegennahme Ihres Problemmülls 
hinter der Bushaltestelle „An der 
Auemühle“.
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Die diesjährige 
Jahreshauptversammlung unserer 

Freiwilligen Feuerwehr 

fand am 22.01.2011 in der Alten Schäferei statt. Neben den 
aktiven Kameraden waren auch die Kameraden der Alters- und 
Ehrenabteilung sowie die Mitglieder der Jugendfeuerwehr anwe-
send. Eingeladen waren auch der Bürgermeister, die Ehepartner 
sowie Vertreter der Nachbarwehren aus Beiersdorf, Taubenheim 
und Neusalza-Spremberg.

Unser Wehrleiter, Kamerad Peter Kunze, legte in einem um-
fangreichen Bericht Rechenschaft über das vergangene Jahr 
ab. Dieses Jahr 2010 wird allen Kameraden in tiefer Erinnerung 
bleiben, war es doch wirklich im wahrsten Sinne des Wortes ein 
„Katastrophenjahr“. Bei mehreren Brandeinsätzen, technischen 
Hilfeleistungen und während des Katastrophenalarms, ausgelöst 
durch Hochwasser, mussten unsere Kameraden ihr Wissen und 
Können unter Beweis stellen. Insgesamt wurden im vergangenen 
Jahr 24 Einsätze durchgeführt mit insgesamt 1.139 Stunden. 

Um immer auf dem neuesten Stand der Technik zu bleiben, ist es 
nach wie vor notwendig, dass die Kameraden in Schulungen und 
Diensten ihr Wissen ständig erweitern und den Ernstfall üben. 
Dies geschah im Jahr 2010 in 26 Diensten und Schulungen zur 
Aus- und Weiterbildung mit insgesamt 1.388 Stunden. 

Auch in der Öffentlichkeitsarbeit war unsere Wehr mit 8 Diensten 
vertreten, z. B. bei der Absicherung von Lampionumzügen und 
der Mitarbeit am Ferienkalender der Grundschule. Bedenkt man, 
dass unsere Arbeit auf freiwilliger Basis immer dem Interesse der 
Allgemeinheit dient, dann ist es ein großer Verdienst aller Kame-
radinnen und Kameraden, im gesamten Jahr hierfür weitere 2.605 
Stunden erbracht zu haben. Erinnert sei auch an die besonderen 
Höhepunkte für unsere Wehr, so an das Depotfest im Mai und die 

Teilnahme 
am Heimat-
fest mit der 
Licht-Was-
ser-Show 
als beson-
deren Hö-
hepunkt.

F ü r  i h r e 
besonders 
aktive Teil-
nahme im 

vergangenen Jahr wurden belobigt (v.l.n.r.):
Uwe Dammert, Daniel Hempel, Peter Kunze und Heiner Adler

Zum/zur Feuerwehrmann/-
frau befördert wurden: 
Claudia Engel und 
Andrea Kunze

Befördert zum Löschmeister 
wurde: Daniel Hempel

Für seine unermüdliche Arbeit 
bei der Sicherstellung einsatz-
bereiter Technik wurde belobigt 
der Gerätewart unserer Wehr:

Uwe Zimmermann

Ausgezeichnet für ihre jeweils 10-jährige Mitgliedschaft wur-
den: 

Henry Protze und 
Sascha Jacob (rechts: 

Christian Kümpfel, stellv. 
Kreisbrandmeister)

Alterskamerad Harald 
Redmann wurde für seine 
50-jährige Mitgliedschaft 
geehrt, konnte aber lei-
der seine Auszeichnung 
nicht persönlich entgegen 
nehmen. 

Auch unsere Jugendwehr konnte auf ein erfolgreiches Jahr 2010 
zurückblicken. Mit viel  Fleiß und Zielstrebigkeit wurde unser 
Nachwuchs in 24 Diensten auf die Arbeit in der Wehr vorbereitet. 
Unter Leitung von Jugendwart Tino Pätzold erwerben die Mäd-
chen und Jungen grundlegende Kenntnisse und Fähigkeiten des 
Feuerwehrdienstes.

Für seine aufopferungs-
volle Arbeit als Leiter 
der Jugendwehr wurde 
belobigt: Tino Pätzold

Für den erfolgrei-
chen Abschluss 
des Leistungs-

abzeichens 
„Jugendfl amme“ 
Stufe 1 wurden 
geehrt (v.l.n.r):
Bruno Hornig, 

Martin Grosche, 
Walter Schwer 

und  Julius Gäbler

Den Wanderpo-
kal als Kegel-
meister der FFw 
Oppach errang 
am 16.11.2010:
Christian Schwer 
(2. Platz: Sascha 
Jacob, 3. Platz: 
Rainer Dammert)

Zum Abschluss bleibt zu hoffen und zu wünschen, dass uns 
das Jahr 2011 weniger Einsätze und keine Katastrophen mehr 
bringen möge.

In seinem Grußwort dankte unser Bürgermeister, Herr Stefan 
Hornig, allen Kameradinnen und Kameraden für ihre aufopfe-
rungsvolle Tätigkeit. 
Grußworte überbrachten Kamerad Christian Kümpfel (Neusalza-
Spremberg), Steffen Hübner (Taubenheim) und Hagen Kettmann 
(Beiersdorf).
Auf weitere gute Zusammenarbeit in unserer Gemeinde grüßt 
die Feuerwehr mit einem
„GUT SCHLAUCH“! Ina Hensel
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Unsere nächsten Dienste:
08.02.2011, 19.00 Uhr 
Sitzung des Feuerwehrausschusses

18.02.2011, 19.00 Uhr 
Verkehrsteilnehmerschulung (Andreas 
Simon)

04.03.2011, 19.00 Uhr 
Baukunde: Photovoltaik-Anlagen (Tho-
mas Paul)

Trödelmarkt 
im Schützenhaus

Haus des Gastes
Neuer Termin ! 

Am Freitag, dem 15.04.2011, fi ndet in 
der Zeit von 15.00 bis 20.00 Uhr wieder 
ein Trödelmarkt statt.

Wir bitten die bereits angemeldeten Händ-
ler, zu prüfen, ob ihre Anmeldung auch 
für diesen neuen Termin Bestand hat. 
Für eine kurze telefonische Bestätigung 
bedanken wir uns.

Für den Trödelmarkt werden auch noch 
Händler gesucht! Wir bieten günstige 
Konditionen und gute Bedingungen 
auch für „Neutrödler“. Wer sich einmal 
auf diesem Gebiet ausprobieren möchte, 
ist gern gesehen.

Es werden Tische in der Größe 140 x 
80 cm oder 80 x 80 cm bereit gestellt. 
Alternativ können eigene Tapeziertische 
mitgebracht werden. Die Standgebühr pro 
Tisch beträgt 5,00 €.

Nicht gewerbliche Händler können sich 
ab sofort bei der Touristinformation Op-
pach unter 035872/32054 telefonisch (Di. 
13.00-18.00 Uhr und Fr. 13.00-16.00 Uhr) 
oder per E-Mail tourist-oppach@t-online.
de anmelden.

Sofern Sie weitere Informationen benöti-
gen, können Sie sich gern auch persönlich 
während der o. g. Öffnungszeiten im Haus 
des Gastes melden.

Wir würden uns freuen, auch zahlreiche 
„neue“ Trödler begrüßen zu können.

Statistisches Landesamt des  Freistaates Sachsen

Am 22.12.2010 nahmen 
über 200 Schüler an un-
serem alljährlichen Weih-
nachtssingen teil. Mit den 
Liedern unserer diesjäh-
rigen Weihnachtsshow 
stimmten die 5.-10. Klas-
sen gemeinsam mit uns 
ein. Da wir nicht damit 
rechneten, dass sich so viele Schüler dazu bereiterklärten, mit uns weihnachtliche 
oder eher märchenhafte Stimmung zu verbreiten, wurden die Gruppen geteilt und der 
Chor hat zweimal sein Bestes gegeben – als erstes für die 5. und 6. und anschließend 
für die 7. bis 10. Klassen. Ob unser Miesepampel meckerte, wie dämlich doch Weih-
nachten sei oder ob wir vom eisigen Winterland sangen, es war ein klasse Feeling 
und eine super Akustik in unserer eigentlich viel zu kleinen Spielhalle. Auch die Lehrer 
schunkelten mit uns zur Musik und schmunzelten über kleine Patzer der Sänger. Un-
seren Kleinsten machte das Musizieren am meisten Spaß, zudem beide 5. Klassen 
komplett zum Weihnachtssingen erschienen. Nach diesem ereignisreichen Ausklang 
des Jahres 2010 hofft der Chor, dass die Begeisterung der Schüler am Singen zur 
Tradition wird. 

Belinda Hempel, Media Creativ

Haben Sie Interesse an dieser Tätigkeit?
Sind Sie mindestens 18 Jahre alt?• 
Sind Sie zuverlässig und verschwie-• 
gen?
Sind Sie kommunikativ?• 
Sie sind zeitlich fl exibel und können ab • 
9. Mai 2011 die Befragungen durch-
führen?
Sind Sie bereit, an den Schulungen im • 
März/April teilzunehmen?

Dann melden Sie sich bei uns!
örtliche Erhebungsstelle Zittau

Postanschrift:
Zensus 2011 - Erhebungsstelle 
Landkreis Görlitz 3
Sachsenstraße  14 - 02763 Zittau
Hotline: 0800/5892797
Tel.: 03583/752337 
E-Mail-Adresse:  
zensus2011_zittau@statistiksachsen.de

Erhebungsbeauftragte für 
Interviewertätigkeit für den 

Zensus 2011 gesucht!

Am 1. Januar 2010 hat die örtliche Erhe-
bungsstelle in Zittau für den Zensus 2011 
den Betrieb aufgenommen.

Die örtliche Erhebungsstelle ist zuständig 
für die Durchführung der  Haushaltestich-
probe und weiteren Befragungen in den 
Gemeinden:

Hierfür werden Erhebungsbeauftragte (In-
terviewerinnen und Interviewer) gesucht, 
die dann ab dem 9. Mai 2011 vor Ort 
zusammen mit den befragten Einwohnern 
die Fragebögen ausfüllen. Für die Befra-
gungen erhalten die Erhebungsbeauftrag-
ten Aufwandsentschädigungen. Für jede 
erfolgreich geführte Befragung gibt es 
durchschnittlich 7,50 € pro Haushalt.

Das gab‘s noch nie!
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Unsere Jubilare:Anmeldetermine

an der Mittelschule Neusalza-Spremberg für Schüler 
der Klasse 4 aller Grundschulen

Für die Kinder, die ab dem Schuljahr 2011/12 eine Mittelschule 
besuchen, bestehen zu folgenden Terminen die Möglichkeit 
der Anmeldung im Sekretariat der Pestalozzischule Neusalza-
Spremberg: 

wochentags vom 07. bis 10. März 2011 jeweils in der Zeit 
von 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr und am 8. und 9. März 2011 von 
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Es können auch individuelle Termine vereinbart werden.
Bei der 
Anmeldung 
sind 
vorzulegen:

Geburtsurkunde• 
Halbjahresinformation des Schuljahres • 
2007/08
Bildungsempfehlung• 
Formular „Anmeldung an Mittelschule“• 
Formular „Rückmeldung für die jetzige Schu-• 
le“ und „Anmeldebestätigung für Eltern“

Alles Gute, vor allem viel Gesundheit und 
Wohlergehen, wünschen wir unseren Jubilaren
am

10.02. Otto Goth zum  91.
12.02. Herta Pech zum  88.
13.02. Christian Voigt zum  77.
14.02. Dieter Weber zum  75.
15.02. Irma Richter zum  72.
15.02. Doris Sachse zum  73.
16.02. Karla Walter zum  72.
17.02. Dieter Heinsch zum  74.
17.02. Erika Hempel zum  70.
18.02. Christa Hänchen zum  74.
21.02. Johanna Bräntner zum  73.
21.02. Werner Hauptmann zum  85.
22.02. Herta Henke zum  72.
22.02. Christel Scholze zum  85.
23.02. Jochen Heinzmann zum  73.
24.02. Siegfried Förster zum  84.
25.02. Gottfried Engel zum  70.
25.02. Renate Jacob zum  71.
27.02. Irmtraud Förster zum  75.
28.02. Gudrun Hempel zum  73.
01.03. Gerda Knychalla zum  85.
01.03. Fritz Maß zum  74.
03.03. Marianne Adam zum  76.
03.03. Helga Meißner zum  71.
04.03. Wilfried Schmidt zum  85.
07.03. Lieselotte Rocho zum  77.

sowie unseren Heimbewohnerinnen:

02.03. Ruth Redmann zum  74.
04.03. Elisabeth Scholz zum 100.!
04.03. Margarete Ziesche zum  87.
                                                             Geburtstag

In den   geblättert

Auf vielfachen Wunsch veröffentlichen wir die Namen der im 
Buch (S. 76) abgebildeten Lehrerinnen und Lehrer.

obere Reihe v.l.n.r.: 
Eberhard Klinger, Reiner Dürsel, Herbert Pluschke, Johanna 
Wehder, Walter Ziseniß, Anna Buder, Peter Stoll, Roland Tietze

untere Reihe v.l.n.r.:
Willi Scheffl er, Helmut Landskron, Wolfgang Bagger, Werner 
Dango, Karl Römer, Walter Immenhof

Freundeskreis Heimatgeschichte

Hinweis der Gemeindeverwaltung:
Das Buch wird während der Öffnungszeiten auch weiterhin im 
Rathaus (Kasse) und im Haus des Gastes (Tourismusbüro) 
angeboten. Der Preis beträgt 14,90 €. 

Die Zusendung des Buches per Post ist gegen Vorkasse (inkl. 
Versandgebühren) möglich. Bitte wenden Sie sich hierzu an 
Tel. 035872/38355 oder 035872/32054, Fax 035872/38380 
oder E-Mail: rathaus@oppach.de

Jeden Montag 15.00 Uhr Seniorengymnastik 
im Altenpfl egeheim „Haus Sonnenblick“ Oppach

Dienstag 08.02. 09.30 Uhr Basteln 
im Altenpfl egeheim „Haus Sonnenblick“ Oppach

Mittwoch 09.02. 14.30 Uhr Seniorencafe
im Rathaussaal der Gemeinde mit Videovortrag über  I s l a n d 
(Unkostenbeitrag: 2,-- €)

DFR ”Oberlausitz” 
e. V. Oppach

Alle Interessenten 
sind herzlichst ein-
geladen:
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DONNERSTAG 17.02. 15.00 UHR
Märchenspiel „Die Schneekönigin“ im 
Altenpflegeheim „Haus Sonnenblick“ 
Oppach

MONTAG 21.02. 9.00 BIS 11.00 UHR
Wir basteln „Burghexen“ im Hort Oppach

DIENSTAG 22.02.
09.30 UhrSpiele im Altenpflegeheim 
„Haus Sonnenblick“ Oppach

MITTWOCH 23.02. 14.30 UHR
bis 15.30 Uhr: Auf zum Seniorensport im 
Rathaussaal der Gemeinde 

SAMSTAG 26.02.  
Wir unterstützen den Oppacher Narren-
bund beim „Preismaskenball“

VORSCHAU MÄRZ 2011:

DIENSTAG 01.03. 13.30 UHR
Kreativzirkel - Straße der Freundschaft 6

DONNERSTAG 03.03.  
Wir unterstützen den Oppacher Narren-
bund beim „Weiberfasching“

DIENSTAG 08.03. 
09.30 Uhr Basteln im Altenpfl egeheim 

„Haus Sonnenblick“ in Op-
pach

15.00 Uhr  Frauentagsparty

Telefon/Fax: 035872/33425
E-Mail: frauenring-dfr-oberlausitz@arcor.de

Der Oppacher 
Narrenbund 
e.V. informiert
Liebe Oppacher När-
rinnen und Narren,

die schöne Silvester-
party war wieder eine 
ganz tolle Sache, wir 
möchten allen Besu-

chern danken und vor allem auch denen, 
die Ihre Freizeit für diese Veranstaltung 
geopfert haben ein ganz großes Danke-
schön sagen. Ohne die vielen Helfer, die 
nicht zu unserm Verein gehörten, wäre 
die Veranstaltung nicht möglich gewe-
sen, darum noch mal DANKE!

Unser Stargast des Abends war „KurtL“ 
(Steffen Lindner) aus Oderwitz. Der Mann 
mit der Gitarre brachte mit seinen Liedern 
so manchen Gast in Verlegenheit, der nicht 
die Oberlausitzer Sprache beherrschte. 
Da merkt man erst mal, wie schwer die 
Oberlausitzer Sprache ist und warum 

uns d ie 
anderen 
m a n c h -
mal nicht 
v e r s t e -
hen.

Bei unse-
ren dre i 
Funken , 
die ihren 

Tanz auf der Bühne aufgeführt hatten, 
gab es keine Verständigungsschwierig-
keiten. Bei ihnen war zu sehen, dass 
sie sich für den Auftritt gut vorbereitet 
hatten.   

                                                

Mit einen Feuerwerk wurde das alte Jahr 
verabschiedet und das neue Jahr würdig 
begonnen!
Weitere Bilder von der Party könnt ihr 
auf unserer Homepage www.onb-ev.de 
betrachten.

Nun sind wir also schon in unserer 
15. Karnevalssaison! Das bedeutet, dass 
wir in diesem Jahr ein Jubiläum zu feiern 
haben! Nun, das werden wir im Rahmen 
der Festwoche „675 Jahre Oppach“ am 
3. September im Festzelt im Oppacher 
Freibad tun. Dazu laden wir euch alle 
schon jetzt recht herzlich ein! Bis dahin 
ist zwar noch Zeit, aber man sollte den 
Termin in die Familienplanung jetzt schon 
mit einbringen!

Aber jetzt sind erst mal die Termine im 
Februar und März wichtig! Wie jedes Jahr 
um diese Zeit, geht es bei uns schon so 
richtig rund: planen, bauen und das neue 
Programm einstudieren.

Unser diesjähriges Motto lautet:

„Der ONB, ist das nicht schiene, 
reist dies’ Jahr mit der Zeitmaschine“
Los ging es schon am 05.02.2011 mit 
unserem Nachtwäscheball.

Für unsere kleinen Narren gibt es am 
20.02.2011 den Kinderfasching. Beginn 
ist hier schon 14.30 Uhr und Einlass ist 
14.00 Uhr.
Am 26.02.2011 wird der Preismaskenball 
stattfi nden. Wie jedes Jahr werden die 

schönsten Kostüme prämiert. Folgende 
attraktive Preise gibt es zu gewinnen:

1 Wochenende mit einem Vorführ-• 
wagen inkl. 300 km (Opel-Autohaus 
Hohlfeld Bautzen/Sohland), 
1 Reisegutschein im Wert von 50 € • 
(Reisebüro Am Markt Sohland),
1 Reparaturgutschein im Wert von • 
100 € (Honda-Autohaus Roscher 
Bautzen)

Wir bedanken uns bei den Sponso-
ren! Da lohnt es sich, toll kostümiert zu 
kommen!

Zum Weiberfasching am 03.03.2011 sind 
schon ab 16.00 Uhr die Hexen los. Es wird 
wieder die traditionelle Hexe am Rathaus 
aufgesetzt. Danach werden die Hexen 
das Rathaus stürmen und allen Männern 
die Krawatten abschneiden - ganz scharf 
sind wir natürlich auf die Krawatte vom 
Herrn Bürgermeister. Zuschauer sind 
dazu erwünscht, die sich das ganze nicht 
entgehen lassen.
Beim beliebten Weiberfasching am 
Abend im Schützenhaus erwarten wir 
einen ausverkauften Saal. An diesem 
Tag haben ja alljährlich die Frauen die 
Hosen an…
Beginn ist 20.00 Uhr, Einlass bereits ab 
19.00 Uhr. Dieser Abend ist wie immer 
mit vielen Überraschungen gefüllt – mit 
welchen, das wird nicht verraten!

Wir würden uns freuen, wenn uns viele 
Faschingsnarren am 06.03.2011 zum 
traditionellen Faschingsumzug in 
Schirgiswalde zujubeln kommen. Auch 
dieses Jahr sind wir wieder mit einem toll 
geschmückten Wagen dabei.

Sehr wichtig und für uns eine große 
Freude ist, dass wir doch noch ein großes 
Prinzenpaar für diese Saison gefunden 
haben. Es sind Prinzessin Sandy und 
Prinz Thomas, die uns in den nächsten 
Veranstaltungen und natürlich beim Schir-
giswalder Umzug begleiten!

Das kleine Prinzenpaar, Prinzessin Leo-
nie und Prinz Jonas, ist natürlich auch mit 
dabei. Die zwei Kleinen sich schon seid 
dem 11.11.2010 bei uns und haben schon 
den Rathaussturm mitgemacht

Karten für unsere Veranstaltungen 
erhalten Sie wie immer:

 Haus des Gastes „Schützenhaus“ 
Oppach, Tel.: 32054 

 Bestellshop Oppach Frau Hölzel, 
Tel.: 32425

 Bäckerei Fromm Beiersdorf, 
Tel.: 32583

Noch etwas, was schon etwas länger her 
ist: Es war in der Vorweihnachtszeit, als 
die Sparkasse für ihre Filiale in Oppach 
einen Weihnachtsbaum suchte. Unser Pe-
ter Marschner suchte aus seinem „Wald“ 
einen schönen Baum aus und spendete 
ihn der Sparkasse im Namen des ONB. 
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Er sagte: „Die Sparkasse unterstützt den 
Verein, warum sollen wir ihnen nicht auch 
etwas Gutes tun!“  
Wir sagen: Danke Peter!

Der FSV Oppach startet 
in das neue Jahr…

…mit einem Neujahrsempfang
Am 7. Januar lud der FSV zum Neujahrs-
empfang. Der Einladung folgten zahlreiche 
Sponsoren und Gönner sowie Funktionäre 
und Mitstreiter des Vereins. Nach einer 
kurzen Dankesrede durch den Präsiden-
ten bestand für alle Anwesenden dann die 
Möglichkeit sich ein Bild vom derzeitigen 
Stand aller Mannschaften im laufenden 
Wettbewerb zu machen. Bei Gulaschsup-
pe und einem kleinen Imbiss wurden dann 
viele Themen gefunden über die lang und 
ausgiebig diskutiert wurde. Der FSV Op-
pach bedankt sich  bei allen Anwesenden 
für diesen gelungen Abend.

…demnächst mit einer neuen 
Internetpräsentation
Nach langer Zeit des „Dornröschenschla-
fes“ unserer Internetseite erfolgt in der 

nächsten Zeit die Freischaltung der überarbeiteten FSV-Homepage. Damit sind wir 
dann endlich wieder „weltweit“ präsent und bieten allen Interessierten die Möglichkeit 
uns zu „besuchen“. 

…mit neuen Fan-Schals
…mit einer Hiobsbotschaft der Kommune
Zum Ende des Jahres 2010 erhielten wir die Mitteilung von der Gemeindeverwaltung 
über die vom Gemeinderat beschlossene neue Gebührensatzung zur Nutzung der 
Turnhalle. Die drastische Erhöhung der Gebühr (für Kindermannschaften von 1 € pro 
Stunde auf 5 € pro Stunde sowie für Erwachsenmannschaften von 2,55 € pro Stunde 
auf 10 € pro Stunde) hat zur Folge, dass bereits in diesem Jahr die Mitgliedsbeiträge 
dementsprechend steigen werden und der Verein sich Gedanken macht, die Nutzung 
der Halle zu überdenken. Ob eine weitere Nutzung der Halle fi nanziell vertretbar sein 
wird, werden die nächsten Wochen zeigen. Wir bitten alle Mitglieder um Verständnis.

E-Junioren 

Bisherige Hallen-
turnier-Ergebnisse:
Hallenturnier des SK 
Rapid Jalonec 05 
(in Jablonec n. N.): 
3. Platz
E1-Junioren-Hallentur-
nier der FSV Budissa 
Bautzen (in Bautzen): 
8. Platz
Hallenturnier des Hol-
tendorfer SV (in Görlitz): 
4. Platz 

ACHTUNG !!!  NOCH  EINE  GANZ ACHTUNG !!!  NOCH  EINE  GANZ 
WICHTIGE  SACHE!WICHTIGE  SACHE!

Die Anzahl unserer aktiven Mitglieder sinkt 
von Jahr zu Jahr.

Wer Spaß und Freude am Fasching hat 
und sich vielleicht mit guten Ideen einbrin-
gen oder sich handwerklich beim Bau der 
Dekorationen beteiligen möchte, ist im 
ONB jederzeit herzlich willkommen. 

Wir freuen uns auf neue Mitglieder getreu 
unserem Motto: 

„Hupp oack rei“
Euer Oppacher Narrenbund e. V.

Der junge Jahrgang unserer Bezirksliga-
Spielgemeinschaft FSV Oppach/FSV 
1990 Neusalza-Spremberg belegte beim 
Turnier der FSV Budissa Bautzen am 
15.01.2011 in Demitz-Thumitz einen her-
vorragenden 3. Platz. Nach drei Siegen 
in der Vorrunde, unter anderem ein 2:1 
gegen die SG Dynamo Dresden, verlor 
man das letzte Gruppenspiel zwar knapp 
in letzter Sekunde, belegte in der 5er 
Vorrundenstaffel aber trotzdem Platz 1. 
Im Halbfi nale scheiterte man nach einer 
frühen 1:0-Führung allerdings unglücklich 
mit 2:1 am SC Riesa. Im Spiel um Platz 
3 setzten sich die Jungs vom Trainerge-
spann Schröer/Späth mit 2:0 gegen die 
SpG SV Traktor Malschwitz/Kleinbautzen 
durch. Benjamin Wendschuh wurde mit 10 
Treffern (nach Stechen) Torschützenkönig 
und Eddy Wehland bester Torwart. 

Beim heimischen „kickfi xx“-Hallenturnier 
am 22.01.2011 in Neusalza-Spremberg 
konnten wir sogar zwei Teams stellen, 
wobei Team A unglücklich den 2. Platz 
belegte und im Endspiel am Ligakon-
trahenten VfB Zittau scheiterte. 0:2 hieß 
es am Ende, wobei wir dem Gegner die 
Tore quasi selbst aufl egten und so den 
Turniersieg verschenkten. Zuvor siegte 
man in der Gruppe vor dem SV Neueibau 
und fegte im Halbfi nale den FSV Oderwitz 
02 mit 5:0 aus der Halle. Team B zeigte 
sehr ansprechende Leistungen, wobei 
unser Neuzugang Richard Humbsch 
(vereinslos) erstmals im Einsatz war. Im 

Spiel gegen den VfB Zittau unterlag man 
beispielsweise nur knapp mit 1:2. Gegen 
den Gruppenzweiten FSV Oderwitz 02 
siegte man nach 0:1 Rückstand Sekunden 
vor Schluss noch mit 2:1. Am Ende reichte 
es zu Platz 8 von 10 Teams. Wie schon in 
Demitz-Thumitz wurde Benjamin Wend-
schuh mit 10 Treffern bester Torschütze 
des Turniers und verpasste knapp die 
Auszeichnung des besten Spielers. 

Im Großen und Ganzen kann man mit dem 
sportlichen Abschneiden bei den beiden 
Turnieren recht zufrieden sein – Zumal 
stetig Fortschritte in der Entwicklung der 
einzelnen Spieler zu sehen sind. 

Weitere Hallenturniere: 
15.02.2011, 10.00 Uhr – 14.00 Uhr: 
Hallenturnier des FSV Oderwitz 02 
(Niederoderwitz)

26.02.2011, 08.30 Uhr – 13.00 Uhr: 
Hallenturnier des VfB Zittau (Zittau, 
Ottokarplatz)

27.02.2011, 14.00 Uhr – 18.00 Uhr: 
Hallenturnier des SV Großpostwitz-
Kirschau (Kirschau, Körsehalle) 

Nachholspiel: 
Einen Termin für das noch ausstehende 
Nachholspiel gegen den NFV Gelb-Weiß 
Görlitz hat der Verband noch nicht be-
nannt. 
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Neusalzaer 
Hallenturniere 2011 

Der Verein „kickfixx“ und der FSV 
1990 Neusalza-Spremberg luden am 
22./23.01.2011 zu ihren alljährlichen Hal-
lenturnieren der Juniorenmannschaften 
in die Turnhalle nach Neusalza-Sprem-
berg ein. 

Den Auftakt machten dabei die E-Juni-
oren, bei welchem die beiden Bezirks-
ligamannschaften vom VfB Zittau und 
dem Gastgeber SpG FSV Oppach/FSV 
1990 Neusalza-Spremberg die Szenerie 
dominierten und das Endspiel bestritten, 
wobei der VfB Zittau mit 2:0 die Ober-
hand behielt. Im Spiel um Platz 3 sicherte 
sich der SV Neueibau im Siebenmeter-
schießen gegen den FSV Oderwitz 02 
die Bronzemedaille. Bei den D-Junioren 
am Nachmittag sicherte sich ebenfalls 
der VfB Zittau den Turniersieg, allerdings 
äußerst knapp im Siebenmeterschießen 
über das überraschend starke Team der 
SpG Ostritzer BC. Wie bei den E-Junio-
ren sicherte sich der SV Neueibau den 
dritten Platz, diesmal mit einem knappen 
2:1 Erfolg über den Gastgeber SpG FSV 
1990 Neusalza-Spremberg. Zu erwäh-
nen sind dabei noch die Torschützenkö-
nige Benjamin Wendschuh (E / SpG FSV 
1990 Neusalza-Spremberg) und Manuel 
Hanisch (D / VfB Zittau) die jeweils zehn 
Treffer markierten. 

Am Sonntag machten die kleinsten den 
Anfang. Der SV Post Germania Bautzen 
war dabei das Maß aller Ding und sicherte 
sich neben dem Turniersieg (Modus: Jeder 
gegen Jeden) auch alle drei Einzellaus-
zeichnungen für die Spieler. Hinter den 
Bautznern belegte die SpG Schönbacher 
FV und die SpG SV Grün-Weiß Hochkirch 
die Plätze 2 und 3. 

Den Abschluss machten die F-Junioren, 
die auch die meisten Zuschauer in ihren 
Bann zogen. Im Endspiel standen sich 

dabei der FCO Neugersdorf und der Berts-
dorfer SV gegenüber, wobei der FCO mit 
3:0 klar die Oberhand behielt. Platz drei 
ging dabei an den FSV Oderwitz 02, der 
den ESV Lok Zittau mit 2:1 besiegte. 

Ein Dank geht an dieser Stelle an dem 
Hauptsponsor der Neusalzaer Hallentur-
niere, der Firma Baumontagen Wockatz 
aus Oppach, sowie an die vielen Helfer, 
die für einen reibungslosen Ablauf dieser 
vier Turniere sorgten. 

kickfi xx lädt zum Champions-Kick 
in die Sporthalle Demitz-Thumitz 

Die 1. Ostsächsisch Fußball-
schule e. V. (kurz: kickfi xx) 
lädt alle Fußballbegeisterten 
und Interessierten am Sonn-
tag, dem 27.02.2011, von 
1000 Uhr bis 15.00 Uhr in 
die Turnhalle Demitz-Thumitz 
zum Champions-Kick. 

Bei diesem hochklassig be-
setzten Hallenturnier tref-
fen die besten F-Junioren 
Fußball-Teams aus dem 
„Altbezirk Dresden“ aufein-
ander. Qualifiziert sind für 

den Champions-Kick die ersten beiden 
Teams der Hallenkreismeisterschaft der 
jeweiligen fünf großen Kreisverbände 
Dresden, Meißen, Sächsische Schweiz/
Osterzgebirge, Westlausitz und Oberlau-
sitz. F-Junioren-Hallenfußball auf aller 
höchstem Niveau, was man sich nicht 
entgehen lassen sollte. Für das leibliche 
Wohl zu fairen Preisen ist natürlich bes-
tens gesorgt.

Georg Schröer 

Jahresrückblick des 
Männerchores 

„Die Spreesänger“
Auch im Jahre 2010 waren die Aktivitäten 
des Chores wieder umfangreich.

Der erste Auftritt fand diesmal für uns 
auf ganz neuem Gebiet statt. Wir 

waren eingeladen, bei einem 165-jäh-
rigen Chorjubiläum in Rothenburg, am 
29. Mai, dabei zu sein. Die Einladung 
kam dadurch zustande, dass wir uns ein 
Jahr vorher in Daubitz bei Rietschen zum 
ersten Male in der niederschlesischen 
Region unseres Landkreises bei einem 
gesanglichen Nachmittag  präsentierten. 
Es war schon ein bewegender Moment, 
auf einer Freilichtbühne mit weiteren 
Männerchören dieser Region zu stehen.

Dann folgte der Auftritt zum Genuss-
markt in Neusalza-Spremberg. Da 

es um das beliebte Bier ging, studierten 
wir passend dazu extra Lieder ein, die 
sich mit dem Gerstensaft befassen.

Schon einen Tag später, am 13. Juni, 
beteiligten wir uns beim Oppacher 

Parksingen mit weiteren Chören. Durch 
die unterschiedliche Art der Chöre – 
Frauenchor, gemischter Chor, Jugend-
chor und wir als Männerchor – war das 
eine rundum gelungene musikalische 
Veranstaltung.

Im August herrschte bei uns in der 
Oberlausitz die große Hitzeperiode. So 

mussten wir leider dem Veranstalter in 
Obercunnersdorf absagen und nahmen 
aus gesundheitlichen Gründen nicht am 
Bergmühlensingen teil.

Der 4. September war ein weiterer 
Höhepunkt im Chor. Wir gestalteten 

den Mönchszug auf dem Berg Oybin. 
Trotz des kühlen Septemberabends wa-
ren viele Urlauber und Gäste als Zuhörer 
gekommen.

Leider erhielten wir von der Familie 
Kunzendorf in Neufriedersdorf zum 

Singen beim Hoffest im Oktober eine 
Absage.

Am 19. Oktober beging die Fünfge-
meinde ihr 10jähriges Jubiläum. Die 

Festveranstaltung mit deutschen und 
tschechischen Gästen fand in feierli-
cher Umgebung im wieder aufgebauten 
Schloss von Schluckenau statt. Wir ha-
ben uns gefreut, dieses Jubiläum durch 
unseren vierstimmigen Chorgesang zu 
umrahmen.
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Diesmal hatten wir nur zwei vorweih-
nachtliche Veranstaltungen. Zum 

einen erfreuten wir am 1. Advent die 
Heimbewohner des „Schlosses“ von Frie-
dersdorf. Damit alle Bewohner uns hören 
konnten, haben wir in den einzelnen Eta-
gen gesungen. Zum anderen waren wir 
wieder einmal in der Adventszeit bei den 
Senioren von Oppach zu Gast. Viele der 
Sänger hatten hier ja ein „Heimspiel“, da 
sie aus Oppach kommen.

Doch neben der anstrengenden Pro-
benarbeit, die wir gern auf uns 

nehmen, um unsere Qualität weiter zu 
verbessern, steht auch der Frohsinn 
mit ganz vorn. Es macht Spaß, anderen 
Menschen durch unsere Auftritte Freude 
bereiten zu können.

Vielleicht hat der eine oder andere 
Leser Lust und Frohsinn am Singen? 

Neue Sänger sind gern bei uns gesehen 
und es wäre schön, wenn die Mitglie-
derzahl im 15. Jahr unseres Bestehens 
weiter anwachsen würde. Wir üben im 
14-tägigen Rhythmus, jeweils am Frei-
tagabend von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr 
im Gebäude der Firma Spreetextil (über 
dem Ladengeschäft an der B 96).

Der Vorstand des Chores

Sächsische 
Fischereiprüfung

Der Anglerverein Ebersbach e. V. bietet 
wieder einen Vorbereitungslehrgang für 
die Sächsische Fischereiprüfung an.

Der  Lehrgang fi ndet am 19., 20. und 
26.03.2011 in Eibau OT Walddorf statt. 
Lehrgangslei-
ter ist der An-
gelfreund Jörg 
Sommerfeldt.

Die Bewerber müssen am Tag der Prü-
fung mindestens 14 Jahre alt sein. Die 
Lehrgangskosten betragen 100,-- €. Die 
Fischereiprüfung wird als Online-Prüfung 
in Ebersbach durchgeführt. Die Prüfungs-
kosten betragen 30,-- € .

Die Lehrgänge und Prüfungen erstrecken 
sich auf folgende Sachgebiete: Allgemeine 
Fischkunde / Besondere Fischkunde / 
Gewässerkunde / Gerätekunde / Geset-
zeskunde.

Bitte melden Sie sich auf Grund der aktu-
ellen Nachfrage rechtzeitig an - so sichern 
Sie sich einen Ausbildungsplatz.

Anmeldungen und Fragen können gerich-
tet werden an den Lehrgangsleiter mit der  
Zulassungsnummer D – 026: 
Jörg Sommerfeldt Tel. 035841/37770 oder 
an Dietmar Riedel  Tel. 03586/369904;
Internet: www.fi schereischeinlehrgang.de

Der Januar ist nun auch vorüber und wir 
gehen dem Frühling in kleinen Schritten 
entgegen. Hoffentlich kommt nicht noch 
einmal so ein Schneechaos mit hohen 
Minustemperaturen auf uns zu. 

Auch diesem Monat ein großes Dan-
keschön an alle Tierfreunde, die uns mit 
einer Geld- oder Sachspende bedacht 
haben.

In den letzten Monaten hatten wir sehr 
viel Stress und Ärger (nicht nur wegen 
der Beseitigung der Flutschäden). In der 
nächsten Zeit wird es wohl so sein, dass 
wir auf die Spenden lieber Tierfreunde an-
gewiesen sind, da unser Landestierschutz-
verband und der Deutsche Tierschutzbund 
Bonn (wo wir beitragszahlende Mitglieder 
sind) uns nicht mehr oft unterstützen wer-
den. Nach der Flut wurden uns von dort 
Bedingungen gestellt, die wir nicht erfüllen 
können und auch nicht wollen, denn es 
widerspricht unseren Vorstellungen. Bei 
Gründung unseres Vereins vor 15 Jahren 
haben wir uns auf die Fahne geschrieben, 
das Tier dem Menschen wieder näher zu 
bringen. Unser Hauptaugenmerk liegt 
dabei 1. auf den Kindern, um das Ver-
ständnis für und die Liebe zu den Tieren 
zu wecken und 2. auf den Senioren, um 
ihnen den Lebensabend mithilfe unserer 
Tiere abwechslungsreicher und schöner 
zu machen. 

Die geforderte Umstrukturierung unseres 
Streichelzoos würde bedeuten: 

keine Öffnungszeiten mehr, 1. 
telefonische Anmeldung der Besucher, 2. 
die die Absicht haben, ein Tier zu er-
werben
keine Besuche von Kindern mehr (Kin-3. 
der hätten in einem Tierheim nichts zu 
suchen)
Abschaffung aller Tiere - außer Hunde 4. 
und Katzen.

Unsere schönen Tierunterkünfte müss-
ten abgerissen werden, um Hundezwin-
ger zu bauen usw. Es sind noch einige 
andere Punkte. Unser Zoo liegt jedoch 
im Innenbereich von Oppach, daher ist 
das gewünschte Auffanglager für Hunde 
sowieso nicht gestattet. Stellen Sie sich 
bitte vor, nachts käme oft der Zoll mit 
Fundhunden! 
Da wir mit all diesen Veränderungen nicht 
einverstanden sind, müssen wir auf Zu-
schüsse verzichten. Wir möchten mit der 
Betreuung der Tiere in der gewohnten Art 
fortfahren, denn Ordnung und Fütterung 
allein ist unserer Meinung nach nicht aus-
reichend, wenn die Liebe zum Tier fehlt.

Deshalb bleiben Sie unseren Tieren auch 
weiterhin gewogen, denn mit Ihrer Hilfe 
ist es uns 15 Jahre gelungen, alles was in 
unserer Macht steht, für die Tiere zu tun. 
Dank an Sie alle!

Ihr Oppacher Streichelzoo 
und G. Kretschmer-

Meckbach

P.S.: Der viele Schnee hat wieder erheb-
lichen Schaden angerichtet. 
Einige Dächer sind defekt und müssen 
repariert werden. 
Unsere Küchenmöbel haben daher 
Schaden genommen. 
Auch werden noch Heu und Stroh benö-
tigt - ebenso Hobelspäne, denn Katzen-
streu für 38 Katzen ist zu teuer.

Können Sie uns helfen?

Evangelisch-
lutherische 

Kirchgemeinde  
Oppach

Herzliche Einladung zu den 
Gottesdiensten unserer 

Kirchgemeinden:

13.02.11 Letzter So n. Epiphanias

10.15 Abendmahlsgottesdienst in Tau-
benheim

20.02. 1. Sonntag vor d. Passionszeit
  - Septuagesimä

10.15 Abendmahlsgottesdienst in Op-
pach (kein Kindergottesdienst)

27.02. 2. Sonntag vor d. Passionszeit
 - Sexagesimä

09.00 Prediggottesdienst in Oppach im 
Saal (Pfr. i. R. Kämmlitz)

10.15 Prediggottesdienst in Tauben-
heim (Pfr. i. R. Kämmlitz)

04.03.11 Freitag - Weltgebetstag

19.30 Gemeindeabend in Taubenheim
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Katholische Pfarrei 
St. Antonius Oppach

06.03.11 Sonntag vor d. Passionszeit - Estomihi
09.00 Prediggottesdienst in Taubenheim
10.15 Prediggottesdienst in Oppach

09.00 Uhr  Gottesdienste im Saal
10.15 Uhr  Gottesdienste in der Kirche und in der Regel mit 
Kindergottesdienst (aber nicht am 20.02.!)

Weitere Veranstaltungen für Oppach und 
Taubenheim:

SENIORENNACHMITTAG: Dienstag  08.02./08.03.11 > 14.30 
Uhr im Pfarrhaus Oppach

BIBELGESPRÄCHSABEND: Dienstag 15.02./01.03.11 > 
19.30 Uhr im Pfarrhaus Oppach

JUNGE GEMEINDE: mittwochs 19.30 Uhr im Oppacher 
Waschhäusel

KRABBELMÄUSE (0-3): mittwochs 09.00 Uhr im Pfarrhaus 
Oppach

KIRCHENMÄUSE  (3-6): mittwochs 09./23.02.11 > 15.30 Uhr 
im Pfarrhaus Oppach

KIRCHENCHOR: donnerstags  > 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
Oppach und jeden 1. Do im Monat  03.03.11 > 19.30 Uhr im 
Pfarrhaus Taubenheim

KINDERSPORT: samstags 19.02./05.03.11 > 15.30 Uhr Turn-
halle Oppach = Eltern und Kinder bitte Turnschuhe mitbringen!

Monatsspruch Februar
Auch die Schöpfung wird frei werden von der Knechtschaft 

der Vergänglichkeit zu der herrlichen Freiheit der
Kinder Gottes. Römer 8, 21

Pfarramt Oppach - Kanzleizeiten: 
Di 10-12 Uhr und 16-18 Uhr, Do 9-12 Uhr und  Fr 9-11 Uhr
Das Pfarrerehepaar Mory ist telefonisch unter 035872/33167 
über das Pfarramt Oppach erreichbar.

Internet: www.kirche-oppach.de

Die sonntäglichen Gottesdienste werden gefeiert am Samstag 
um 17.00 Uhr im ev.-luth. Pfarrhaus Taubenheim und am Sonn-
tag in der kath. Pfarrkirche St. Antonius zu Oppach um 7.45 Uhr 
und um 10.00 Uhr.  
Am Mittwoch, 9. Februar, ist um 19.30 Uhr PGR-Sitzung.  
Donnerstag, 17. Februar, ist um 19.30 Uhr ein Gemeindabend: 
„Von Nazareth nach Rumburg – Loretokirchen und ‚Schwarze 
Madonna‘ als Zeugnis der Frömmigkeit“ (mit Lichtbildern).
Mittwoch, 9. März, Aschermittwoch, um 18.00 Uhr ist in Oppach 
hl. Messe (mit Segnung und Austeilung der Asche).
Dienstags und donnerstags ist 8.30 Uhr hl. Messe in der kath. 
Kapelle St. Franziskus  zu Neusalza-Spremberg, Obermarkt 5. 
Unbedingt auf die wöchentlichen Vermeldungen achten! 

Dieter Rothland, Pfarrer
Kath. Kirche und Pfarramt:  August-Bebel-Str.55 in 02736 
Oppach | Tel. 035872/32769 | www.st-antonius-oppach.de  

Ende redaktioneller Teil
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